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Das Pfingstwunder 
Andacht zu Apostelgeschichte 2,1-21 von Gerhard Rössle 

 

O hne Pfingsten gäbe es uns nicht. Darum ist jeder Einzel-

ne ein Wunder Gottes.  

„Es soll nicht durch Heer oder 

Kraft, sondern durch meinen Geist 

geschehen, spricht der Herr Zeba-

oth.“ (Sac 4,6)  

„ nd als der   ingsttag ge om-

men  ar,  aren sie alle an einem 

 rt beieinander.“ (     , ) O t m s-

sen  ir  arten au  die  erhei ungen 

Gottes  aber alles tri t ein zu seiner 

 eit.  eine  hr läu t anders als unsere. 

 anches  al sind  ir zu ungeduldig.  

Wir lesen  on     Gläubigen  die 

einm tig an einem Ort zusammen a-

ren  die  rgemeinde.  lles Gro e be-

ginnt immer im  leinen.  

Wer erlebt Pfingsten  Es ist mir 

 ichtig  dass  ir das  leine W rtlein 

 ein  tig  beden en. Es ist ein gro es 

Wunder des  eiligen Geistes   enn er 

eine  nzahl  enschen  ereinen  ann. 

 ie  aren gehorsam. Gott gibt sei-

nen Geist denen  die ihm gehorchen. 

 ei seiner  immel ahrt sagte  esus zu 

seinen   ngern  dass sie in  erusalem 

 arten sollten. Das   nnen nicht alle. 

  nig  aul  urde es beis iels eise 

zum  erhängnis  dass er nicht  arten 

 onnte  bis  amuel  am.  amuel sagt 

zu ihm  „ enn  ngehorsam ist   n-

de  ie Zauberei.“ (  Sa    ,  ) War-

ten  bis Gott eingrei t   ällt uns sch er.  

Diese  enschen  aren alles  ersa-

ger. „ enn so spricht der Hohe und 

Erhabene, der e ig  ohnt, dessen 

 ame heilig ist   ch  ohne in der 

H he und im Heiligtum und bei de-

nen, die  erschlagenen und dem ti-

gen Geistes sind, auf dass ich er ui-

c e den Geist der Gedem tigten 

und das Her  der Zerschlage-

nen.“ (      ,  ) Das sind die  orausset-

zungen   r Pfingsten.  e or der  eili-

ge Geist in uns  ohnen und durch uns 

 ir en  ann  scha t er immer  ie-

der  erhältnisse.  ielleicht bist du in 

einer  ituation  in der du dir erbärm-

lich  or ommst  nicht  oller guter 

Ge  hle  sondern  oller  rauer   ie-

dergeschlagenheit.  o geht es uns 

immer  ieder  solange  ir au  dieser 

Welt sind.  ber bei solchen  erbro-

chenen   rmen    ndern  ohnt er  

nicht bei den stolzen Pharisäern. Das 

haben  ir gar nicht so gerne.  ber da 

m ssen  ir durch. „ elig sind, die da 

geistlich arm sind  denn ihrer ist 

das Himmelreich.“ ( a   , )  

Der  err  esus selbst  ar der  ller-

ärmste au  dieser Erde. Er  onnte 

nichts aus sich selber tun. Er hatte  ei-

nen Ort   o er sein  au t hinlegen 

 onnte. Er hatte nichts  aber er hatte 

doch die ganze   lle des  aters.  n die-

se  risensituation  erden  ir immer 

 ieder gestellt.  

Warum sind  risen in unserem  e-

ben not endig  Der  dler be ommt 

 ra t und  tabilität im  turm.  en-

schen  die echt  erden  ollen  m s-

sen durch  iele  risen. „ ass dir an 

meiner Gnade gen gen  denn mei-

ne Kraft ist in den  ch achen 

m chtig.“ (        , ) Wir jammern  

 enn  ir  ch ierig eiten und  risen 

haben.  ber  ir brauchen sie  damit 

 ir geistliche  tabilität be ommen.  

 m E angelium gibt es beides  die 

Passi ität des  tillesitzens zu  esu   -

 en und das  msetzen.   r die  eute 

in  erusalem  amen die  t rme noch. 

 eide Elemente machen einen  en-

schen zum geistlich rei en  hristen. 

Was sie em fingen   urde  estge-

macht in der  er olgung  in den Prob-

lemen ihres  lltages.  us dem  indes-

alter sollen  ir geistliche   nglinge 

und daraus rei e geistliche Pers nlich-

 eiten  erden  zur  hristusähnlich eit 

ge  hrt  erden.  

Diese  eute in der   ostelgeschichte 

 aren einm tig.  einer  ollte mehr 

der Gr  te sein.                      

                                      

                                  

                                    

              g       

Was hatten sie erlebt  Der  eilige 

Geist  ird als ge altiger Wind be-

schrieben. Paulus sagt  „ enn  elche 

der Geist Gottes treibt, die sind Got-

tes Kinder.“ (     , 4)  

 n  ese iel    sieht der Pro het ein 

ge altiges Wehen des Geistes Gottes. 

Er bringt ein ganzes  ol  aus  otenge-

beinen zum  eben. Das  and  srael ist 

aus der  te  e zum bl henden Garten 

ge orden.  ber dar ber hinaus gibt 

es heute in  srael  ausende  on  esus-

gläubigen  messianischen  uden. Es 

be egt sich et as in unserer  eit.  r -

her  ar es ge ährlich und  erboten  

das  eue  estament zu lesen.  eute 

lesen sie es. Wenn  srael das  eue  es-

tament liest und  enn  uden zum le-

bendigen Glauben an  esus  ommen  

ist der  ag des  errn nicht mehr  eit.  

Pfingsten fing mit einer  leinen 

 erde an. Ob es  iele oder  enige 

sind  s ielt  eine  olle.  lle sind Ge ä-

 e des  eiligen Geistes. Wohin be egt 

der Geist Gottes   mmer zu ihm hin  in 

die  tille  zum  esen der  ibel  O  er 

zu bringen. O t erinnert mich der Geist 

Gottes daran    r jemanden zu beten  

einen  rie  zu schreiben oder einen  e-

such zu machen.  
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Die  era him im  immel  anden  ei-

ne  uhe  or  ob und Dan .  ie muss-

ten lau end den  errn anbeten  lo-

ben   reisen. Der Geist Gottes ist eine 

 e egung. 

Der  eilige Geist  ir t auch  ie 

 euer.   nd es erschienen ihnen 

Zungen,  erteilt  ie  on  euer  

und er set te sich auf einen  eden 

 on ihnen.“ (     , )  ohannes sagt 

 on  esus  „  der  ird euch mit 

dem Heiligen Geist und mit  euer 

taufen.“ (    , 6) Die Emmausj nger 

gingen traurig  on  erusalem nach 

Emmaus.  ls  esus mit ihnen gegan-

gen  ar   ragten sie  „ rannte nicht 

unser Her  in uns, als er mit uns 

redete “ (    4,  )  esus z ndet das 

 euer der  iebe Gottes an. Die  iebe 

 esu soll in uns hinein ommen und 

aus uns herausstrahlen.  

Pfingsten ist auch  icht.  euer 

leuchtet in der  acht.   asst die   s 

ten euer  rennen, lasst sie leuchten 

 eit hinaus, denn sie zeigen  anche  

 chi er sicherlich den  eg nach 

 aus    mmer  ieder m chte uns der 

Geist Gottes erleuchten und durch 

uns auch bei anderen die Er enntnis 

 om  ohn Gottes entstehen lassen.  

Wie o t lesen  ir die  ibel  ohne 

hinterher zu  issen   as  ir gelesen 

haben. Er enntnis setzt  icht  oraus. 

Wir sollen  achsen in der Er enntnis 

des  errn.  ls ich zum Glauben  am  

habe ich mein  eues  estament ganz 

anders gelesen  ie  orher. Es ist im-

mer  ieder ein Wunder   enn uns 

ein Wort Gottes neu ans richt  das 

 ir schon o t geh rt oder gelesen ha-

ben. Das Wort Gottes ist ein  u el 

mit  ielen  eiten  die  ir nicht alle au  

einmal sehen. Darum beten  ir um 

erleuchtete  ugen des  erzens.  

Der Geist Gottes leuchtet hinein in 

die  ie en unserer  eelen. Er leuchtet 

bis in unsere  r he  indheit. Er bringt 

Dinge  on ganz unten nach ganz 

oben ans  icht. Warum sind  ir so 

st rrisch oder mec ern  Warum  om-

men  ir  ber Dinge nicht hin eg  

Warum sehen  ir nur die  ehler beim 

anderen  Warum sehen  ir nicht die 

guten  eiten  Es ist  ichtig  dass der 

 eilige Geist uns inneres  icht gibt  

dass  ir uns und auch den  nderen 

richtig sehen.  eder  ensch ist eine 

 ostbar eit  et as ganz Wert olles. 

Wenn ich jemanden  erachte   erach-

te ich auch seinen  ch   er. Der  eili-

ge Geist soll  err  ber uns sein. Wenn 

du schlecht  ber andere redest  steht 

es nicht gut mit dir. Dann  ehlt es am 

 eiligen Geist.  ass dich  orrigieren.  

Der  eilige Geist  ir t  ie Was-

ser.  esus sagt in  ohannes     -    

„ en da d rstet, der  omme  u 

mir und trin e   er an mich 

glaubt,  ie die  chrift sagt,  on 

dessen  eib  erden  tr me leben-

digen  assers  lie en.“ Die     

 eute und die   nger in der   ostel-

geschichte  aren d rstend nach 

Gott. Der Geist Gottes ist eine Er ri-

schung  Wasser in der W ste. Es ist 

eine Er uic ung   enn ich h ren 

dar     eine   nden sind dir verge 

 en   Oder    as  lut  esu, seines  oh 

nes,  acht uns rein von aller   n 

de       oh 1,   Was du  a uttge-

macht hast   a uttgeredet hast  

 annst du nicht mehr gutmachen. 

 ber der  err bringt es  ieder in Ord-

nung.  berlass es ihm.  on dem  eib 

 esu gehen  tr me aus. Wir brauchen 

nicht nur  ro  en  sondern  tr me.  

Es durchstr men uns seine  e-

bens rä te.  anches  al erlebt man 

das auch in  orm  on  eilungen  dass 

sch er ran e  enschen durch-

str mt  erden mit den  rä ten sei-

nes  lutes. Der  eilige Geist   hrt uns 

an die  uellen.  

Ein  eiteres Element ist das  l. 

„ och ihr habt die  albung  on 

dem, der heilig ist, und habt alle 

das  issen.    nd die  albung, die 

ihr  on ihm empfangen habt, 

bleibt in euch.“ (      ,     ) Der  ei-

lige Geist ist der beste  ibellehrer. 

 r her  urden die Pro heten und 

Priester mit  l gesalbt. Die  albung 

bedeutet  dem  errn ge eiht.  

 ls  ächstes  ommt die  aube. 

„ arum seid  lug  ie die  chlan-

gen und ohne  alsch  ie die  au-

ben.“ (     , 6) Der  eilige Geist  am 

in der Gestalt einer  aube au   esus. 

Was sagt  esus  on sich    ch  in die 

 ahrheit   Gott lässt es den  u rich-

tigen gelingen. Darum brauchen  ir 

den  eiligen Geist  dass  ir ganz ehr-

lich sind  auch in unseren  ussagen 

anderen gegen ber. Die Wahrheit 

 ann hart sein und  erletzen. Darum 

brauchen  ir nicht nur die Wahrheit  

sondern auch die  iebe. Wenn ich je-

mandem die Wahrheit sagen muss  

soll der andere s  ren  dass ich ihn 

liebhabe. Das be omme ich nicht im-

mer hin. „ nd ihr  erdet die  ahr-

heit er ennen, und die  ahrheit 

 ird euch frei machen.“ (     ,  )  e-

sus hat uns den Geist der Wahrheit 

gesandt.  m  immel gibt es  eine   -

ge.  ber alle  enschen sind   gner. 

 ls sein  ind bist du ein  ind der 

Wahrheit.  

Gottes Geist ist auch ein  iegel. 

„ nd betr bt nicht den Heiligen 

Geist Gottes, mit dem ihr  ersie-

gelt seid f r den  ag der Erl -

sung.“ (    4,  ) Der  erlorene  ohn 

be am sein  iegel  ieder. Das bedeu-

tet    u  ist  ein  ohn und du  lei st 

es, auch  enn du in den  rec  ge allen 

 ist   Das  iegel des  eiligen Geistes 

ist in unserer  eit  on enormer  e-

deutung. Wir sind ein  chaus iel 

nicht nur der sichtbaren  sondern 

auch der unsichtbaren Welt.  

Eine indische Zau erin  urde von 

eine  Reporter intervie t   ie op 

 erte ihrer Gottheit auch  inder  

 er Reporter  ragte, o  sie auch 

 inder von Christen op ere   a  ur 

de sie verlegen   ie sagte:  Es gi t 

eine ge isse  orte von Christen, 

die ha en  ie einen  tern au  ihrer 

 tirn und die  riegen  ir nicht    

 

Die  eu el und Dämonen  issen ge-

nau   er du bist. Die   nnen mit uns 

nicht machen   as sie  ollen. Es hät-

te schon so  iele  n älle und  ata-

stro hen gegeben   enn der  err 

nicht seine  and dar ber gehalten 

hätte. Das  iegel ist ein  chutz  or 

der sichtbaren und unsichtbaren 

Welt. Darum ist es  ichtig  dass man 

auch  ber den  eiligen Geist s richt!  

Was  ir nicht lehren   ird nicht 

geglaubt und  as nicht geglaubt 

 ird   ird nicht gelebt. Wenn du  ie-

dergeboren bist  bist du auch  ersie-

gelt mit dem Geist Gottes.  nd der 

 err  ennt die  einen.  

Die  enschen in der   ostelge-

schichte  aren  oll des  eiligen Geis-

tes. „ enn  es das Her   oll ist, 

des geht der  und  ber.“ (   6,4 ) 

 ie hatten  eine  orbereitete Predigt. 

 ber der  eilige Geist  am in  orbe-

reitete  erhältnisse.  
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P fingsten ist der  ag  an dem Gott die  estätigung  on 

 reuz und  u erstehung  esu 

 ollendet hat  an dem das ange ange-

ne Erl sungs er  durch  hristus zur 

 ollendung  ommen soll.  

 m  lten  und hei t es  „ ber mir 

hast du  rbeit gemacht mit deinen 

  nden und hast mir   he ge-

macht mit deinen  issetaten.“ (    

4 , 4)  ein  ensch  der durch das  lut 

 esu reinge aschen  urde   äme aus 

eigener  ra t ans  iel.  eit dem  n-

 ang der Gemeinde geschieht es im-

mer  ieder  dass man in der Gnade 

beginnt und im Gesetz endet und sich 

darau  et as einbildet.  m  lten  und 

sehen  ir deutlich  Wo  enschen sich 

 on dem Wir en des Geistes  erab-

schiedet haben  geht es in die Dun el-

heit.  ber Gott lässt sich so  eit her-

ab  dass er durch den Geist in uns 

sch ache Ge ä e  ommt. Das  ann 

uns nur zur  nbetung bringen.  

 n Weihnachten schen t Gott ei-

ner ganzen  enschheit seinen  ohn. 

 nd an Pfingsten schen t der  ater 

im  immel den Gläubigen seinen 

Geist. Es ist et as  das uns zum  u-

beln bringen  ann  auch  enn  ir es 

nicht  erstehen. Wenn ein  ensch 

 on seiner   nde   on seiner Dun el-

heit   on seiner Gott erlassenheit 

 ber  hrt  ird  muss der Geist Gottes 

 ir en.  onst  ird  ein  ensch selig  

 eil er gar  ein  erlangen hat. Das ist 

die  ot in unserer  eit  dass das  er-

langen  ehlt nach Erl sung  nach  ei-

mat. Die  rage    o  irst du die E ig 

 eit zu ringen    ann  enschen zur 

 esinnung   hren. 

„ ls sie aber das h rten, ging s 

ihnen durchs Her  und sie spra-

chen  u  etrus und den andern 

 posteln   hr   nner, liebe  r -

der,  as sollen  ir tun “ (     ,  ) 

Was hatten sie geh rt   as sie so tra   

 hristus   r uns ge reuzigt.  ch  ei  

nicht   as euch durch den  o   geht. 

 ber Gottes Gedan e  ar  Wie  ann 

er mit uns  enschen Gemeinscha t 

haben  Wie  ann er jeden Einzelnen 

zur c   hren in die Gemeinscha t mit 

ihm  Das zeigt sich auch in den  m-

ständen   ie er unser  eben   hrt.  

Dass  hristus   r unsere   nden 

ans  reuz gehen sollte  ist nicht zu äl-

lig geschehen  sondern stand im Plan 

Gottes. Es ist die  ch erstarbeit  om 

Geist Gottes  uns umzugestalten in 

sein  ild. Wenn du im  eru  oder  o 

auch immer ein Problem hast  sind 

das o t genau die richtigen  adelsti-

che  die  ir brauchen  damit  ir  ie-

der mehr au  Gottes Wort h ren. Wir 

 undern uns  dass Gott sich ein sol-

ches  iel gesetzt hat  uns umzugestal-

ten in das  ild  esu.  ertrau ihm doch! 

„ nd es soll geschehen   er den 

 amen des Herrn anrufen  ird, 

der soll gerettet  erden.“ (     ,  ) 

 einer  ird zuschanden.  

Damals dachten die  enschen 

 ber  esus  Wenn er  eg ist  ist das 

Problem gel st. Wir reden heute  iel 

 ber Gott   ber irgend elche G tter 

und G tzen und  eligionen.  ber es 

geht um die entscheidende  rage  

Wie stehst du zu  esus   nd er ist 

eben nicht  eg  denn „ en hat Gott 

aufer ec t und hat aufgel st die 

 chmer en des  odes,  ie es denn 

unm glich  ar, dass er  om  ode 

festgehalten  erden  onnte.“ (    

 , 4)  an  ann es nicht au  die  eite 

legen  ob er  ieder au erstanden ist 

oder nicht.  esus lebt! 

Er bestätigt noch einmal in   os-

telgeschichte       „ iesen  esus hat 

Gott aufer ec t  dessen sind  ir 

Gott wirkt durch den Heiligen Geist 
Andacht zu Apostelgeschichte 2 von   rgen Fischer 

Was sind die gro en  aten Gottes  

Die Geburt  esu ist ein Wunder durch 

den Geist Gottes. Genauso die neue 

Geburt                               

                                  

                                 

                               oh        

Das z eite Wunder  „ iehe, das 

ist Gottes  amm, das der  elt   n-

de tr gt “ (     ,  ) Wo  iel  om  eili-

gen Geist ge redigt  ird  habe ich 

gro e  eden en.  ber  o der  eilige 

Geist  ir t  zeigt er  ie  ohannes der 

 äu er au  das  reuz hin  bis dass es 

durch die  erzen geht. Die   lle des 

Geistes  ir t sich so aus  dass ich au  

 esus den Ge reuzigten schaue. Denn 

nur durch das  reuz  durch das  lut 

des  ammes gibt es neues  eben  

 rieden mit Gott. Da  erde ich mitge-

 reuzigt  mitbegraben.  

Der  eilige Geist stellt das  reuz in 

das  chein er erlicht.  ch habe o t 

das  lmer   nster be undert   enn 

ich nachts in die  tadt ge ahren bin. 

Der  chein er er hat mich nicht inte-

ressiert.  ber  enn der  chein er er 

aus  ar  sah ich das   nster nicht.  

„ as sucht ihr den  ebenden 

bei den  oten “ (    4, ) Die  u er-

stehung ist die dritte  at Gottes. Der 

 err  esus ist au ge ahren. Wir haben 

einen  ohen riester  der uns  ertritt.  

 eit  .     ahren  erden die gro-

 en  aten Gottes  er  ndigt.  ehr 

 ill der  err gar nicht.  ber diese gro-

 en  aten Gottes m ssen  er  ndigt 

 erden. Dann gibt es  eben und so 

entsteht die Gemeinde  esu.  

 n Pfingsten  aren die  uh rer 

total durcheinander. Da musste sich 

Petrus einschalte und die Pfingst re-

digt halten. Der erste Prediger  der 

  entlich dastand   ar der gr  te 

 ersager  der gesagt hatte    ch  enne 

diesen  enschen nicht    esus hat Pet-

rus rehabilitiert. Der Pfingst rediger 

 ar der gr  te  ersager und  erleug-

ner  und genau den machte er zum 

 ollmächtigsten  eugen.  

 nd so hast auch du eine  hance  

auch  enn du  ersagt hast.  n der Ge-

meinde  esu sind lauter  ersager  

aber alle durch die Gnade Gottes im-

mer  ieder au gerichtet  zurechtge-

bracht. Das ist Pfingsten. „ erdet 

 oll des Heiligen Geistes.“ (     ,  ) 

Du  annst nicht lang leben   enn du 

 ein Wasser trin st.  nd so brauchen 

 ir jeden  ag den  rischen  ran  aus 

Gottes  uelle  aus dem Wort Gottes. 

Der  eilige Geist ist das lebendige 

Wasser  das  euer  das unsere  erzen 

entz ndet  der Wind  der uns be egt  

das  l  das uns salbt. Der  err segne 

uns.           E  
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alle Zeugen.“ Wir haben es nicht mit 

einem  oten zu tun  sondern mit ei-

nem  ebendigen  der uns  or die Ent-

scheidung stellt.  

 nd da geht es ihnen durchs  erz  

 esus  der  u erstandene  s richt in 

mein  eben hinein. Da  ommt die  ra-

ge au  ihre  i  en  Was sollen  ir 

tun   m   . Psalm geht es um den 

sch eren  all  on Da id  Ob ohl er 

den Geist Gottes hatte   ar er zu Ehe-

bruch   ord und  nlauter eiten  ä-

hig. Er hatte das  icht ausge ni st  

bis einer  am  der es ihm  ieder an-

machte. Was Da id dann getan hat  

ist das Einzige   as  ir tun   nnen  

 as aber auch das richtige  ittel ist  

Er schaut au  die Gnade Gottes. Die 

einzige   glich eit  die Gnade Gottes 

richtig zu er ennen  ist   enn ich 

mich selber durch das  icht des  eili-

gen Geistes als   nder er enne. 

Wenn die  otscha t  om Ge reuzig-

ten und  u erstandenen durch euer 

 erz gegangen ist  dann ist jetzt der 

 eit un t  der  ag des  eils. Wartet 

nicht ab. Wenn ich mer e   ie Gott 

zu mir redet   enn ich mer e    etzt 

stehe ich de  le endigen Gott gegen 

  er   – das ist nicht  ie  enn ich  u-

to  ahre oder in den Ede a gehe. Das 

sind ganz heilige  omente im  eben 

eines  enschen   enn es hei t   Es 

drang ihnen durchs  erz   Da grei t 

Gott tie  in die Pers nlich eit und den 

Geist eines  enschen hinein   ec t 

ihn au  und gibt ihm die  ähig eit  das 

 ngebot der Gnade anzunehmen. 

Das geschieht nur durch  u e. Es ist 

 eine  eremonie.  ch glaube  es ist 

 ahrscheinlich bei jedem au  eine 

ganz andere  rt und Weise gesche-

hen. Gott hil t uns dabei. Er schiebt 

uns und doch m ssen  ir beteiligt 

sein. Das ist ein Geheimnis.  ber die 

 olge  die auch Da id s  rte  Die 

 reude am  errn  ehrt zur c . Wenn 

 ir betr bt sind  in De ressionen 

oder  enn  ir  chuldge  hle haben  

h ren  ir die   gel nicht mehr z it-

schern.  lles ist  ie unter einer De-

c e.  nd  l tzlich tut sich die  ch  -

 ung Gottes  ieder au .  n der 

 ch   ung  ar der  eilige Geist 

ebenso beteiligt  ie an der  en-

sch erdung  esu.  n deiner  eu-

sch   ung  ar er auch beteiligt. 

 er t ihr   elche  rbeit der Geist 

Gottes au  sich nimmt  um  enschen 

Gott  ieder nahezubringen   

„ ut  u e und  eder  on euch 

lasse sich taufen auf den  amen 

 esu  hristi  ur  ergebung eurer 

  nden, so  erdet ihr empfangen 

die Gabe des Heiligen Geistes.“ (    

 ,  )  ast du den Geist Gottes em -

 angen  da du gläubig  urdest   n 

dem  ugenblic   in dem  ir die  er-

gebung unserer   nden in der  u e 

und im Glauben er asst haben   er-

den  ir beschen t mit dem Geiste 

Gottes. Es gibt nichts Gr  eres. Wenn 

 ir uns der   hrung und  eitung des 

Geistes Gottes   nen   rden    r-

den  ir uns  ieles ers aren. Wie hei t 

es in den  endschreiben  „ er  h-

ren hat, der h re,  as der Geist 

den Gemeinden sagt “ (     , ) Es 

geht darum   om  erzen her zu h -

ren. Es ist nicht damit getan  dass  ir 

sagen    ch  uss  etzt lesen, und  ög 

lichst in eine   ahr durch die  i el   

Es ist ein  icheinlassen au  die Worte 

Gottes  die immer auch in meine  itu-

ation hineins rechen. Es ist g ttliche 

Weisheit  dass er s richt   enn ich 

au nahmebereit bin.  

„ enn euch und euren Kindern 

gilt diese  erhei ung und allen, 

die fern sind, so  iele der Herr, un-

ser Gott, her urufen  ird.  uch 

mit  ielen andern  orten be eug-

te er das und ermahnte sie und 

sprach   asst euch erretten aus 

diesem  er ehrten Ge-

schlecht “ (     ,  -4 ) Es gibt  einen 

anderen  eils eg.  

Wir leben in der letzten  eit und 

 esus hat uns  er  hrung ange  n-

digt. „ eht  u, lasst euch nicht  er-

f hren.“ (     , ) Die P eiler der Ge-

meinde  esu ist der ge reuzigte  au -

erstandene  in den  immel au ge ah-

rene und  ieder ommende  hristus. 

 asst euch nicht irgendet as neues 

  e ta uläres au sch atzen.  leibt 

n chtern bei diesem Wort.  

Gerade am Geschehen bei Da id 

er ennen  ir  dass  ir nie aus der  b-

hängig eit  on  hristus heraus ach-

sen  erden. Wenn  ir uns da on l -

sen  gibt es eine  ruchlandung. Wir 

neigen alle zur  elbstständig eit. 

 chon meine En el m chten Dinge 

selber machen  und dann gibt es ein 

gro es Geschrei   enn irgendjemand 

au  die  ase ge allen ist.  m nat rli-

chen  enschen  ächst man heraus 

aus der  bhängig eit.  ber im geistli-

chen  enschen ist das nicht so. Da 

geht es nur in der  erbindung mit 

dem Geiste Gottes. „ n ihren  r ch-

ten sollt ihr sie er ennen.“ ( a   ,  ) 

Der  err segne uns darin.     E  
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